
 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

  

 

am Dienstag, den 8. September 2026, findet das 

jährliche Suchtsymposium zum 19. Mal in der 

Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie der Universitätsmedizin Rostock 

statt. 

  

In diesem Jahr widmet sich das Symposium 

verschiedenen Aspekten von Suchterkrankungen, 

mit besonderem Fokus auf Stigmatisierung, 

Deeskalation von intoxikierten Patienten und 

Patientinnen, sowie Willensfreiheit aus 

philosophischer Sicht. 

  

Ziel ist es, aktuelle wissenschaftliche 

Erkenntnisse mit der klinischen Praxis zu 

verbinden. 

  

Wie in den vergangenen Jahren bietet das 

Symposium Raum für fachlichen Austausch und 

kollegiale Gespräche. 

 

Wir freuen uns, Sie in Rostock begrüßen zu 

dürfen. 

 

 

 

Prof. Dr. Dr. J. Thome A. Hope  

Direktor Oberärztin  

 

 

  

  

 

 

 
Programm 

Dienstag, 8. September 2026 
 
 

13:00 Uhr Eröffnung und Grußwort 
  Prof. Dr. Dr. Johannes Thome 
  Direktor der Klinik und Poliklinik 
  für Psychiatrie und Psychotherapie, 
  Rostock 
  
  Steffen Bockhahn 
  Senator für Soziales, Jugend,  
  Gesundheit und Schule der  
  Hanse- und Universitätsstadt  
  Rostock  
   
 
13:15 Uhr  Wenn Kontrolle verloren geht – 

Deeskalation bei intoxikierten 
Patienten und Patientinnen  
 Prof. Dr. Oliver Tucha  

 
 

14:00 Uhr  Stigmatisierung von Menschen 
mit Suchterkrankungen 

  OA Antonia Hope 
 
 
14:45 Uhr  Pause  

 
 

15:15 Uhr  Sucht und das Problem der 
Willensfreiheit aus 
philosophischer Sicht 

  Dr. Kerrin Jacobs 
 
 
16:00 Uhr  Abschluss 
 

  

 
 

Referenten und Referentinnen 
 
OA Antonia Hope 
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsmedizin Rostock 
 
Dr. Kerrin Jacobs 
Department für Psychologie und 
Psychotherapie 
Institut für Erste-Person Forschung 
(IEPF) 
Universität Witten/Herdecke 
 
Prof. Dr. Oliver Tucha  
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Universitätsmedizin Rostock 
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Allgemeine Information 

 
Veranstalter 
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie  
Universitätsmedizin Rostock 
 
Veranstaltungsort 

Hörsaal des Departments für  
Psychosoziale Medizin 
Gehlsheimer Straße 20, 18147 Rostock 
 
Wissenschaftliche Leitung und 

Organisation 

Prof. Dr. Dr. Johannes Thome 
OA Antonia Hope 
Dr. Christian Heydemann-Krause 
Prof. Dr. Oliver Tucha 
Dr. Denise Palm 
Nora Pankow 
 
Information und Tagungssekretariat 

Nora Pankow 
Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
Gehlsheimer Straße 20, 18147 Rostock 
Telefon: +49 (0) 381 494-9501 
kpp-leitung@med.uni-rostock.de 
 

Zertifizierung/Fortbildungspunkte 

Das Programm des Symposiums wurde 
zur Zertifizierung bei der Ärztekammer 
MV eingereicht. 

 

Anmeldung 

kpp-leitung@med.uni-rostock.de 
 

Teilnahmegebühren 

Das Symposium ist gebührenfrei.   
 

 

 

 

 

Veranstaltungsort: 

Hörsaal des Departments für Psychosoziale Medizin 

Gehlsheimer Straße 20, 18147 Rostock 

 

Anmeldung: 
E-Mail: kpp-leitung@med.uni-rostock.de 

 

 

  

19. Suchtsymposium 
 

Sucht verstehen statt verurteilen 
 

Dienstag, 8. September 2026 
13:00 - 16:00 Uhr 
 

 

 

Universitätsmedizin Rostock 

rechtsfähige Teilkörperschaft der Universität Rostock 

 

Klinik und Poliklinik für  

Psychiatrie und Psychotherapie 

Gehlsheimer Straße 20 · 18147 Rostock 

Telefon: +49 (0) 381 494-9501 

E-Mail: kpp-leitung@med.uni-rostock.de 

 

http://psychiatrie.med.uni-rostock.de 

Klinik und Poliklinik für  
Psychiatrie und Psychotherapie 
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